
Stadt Neumünster Neumünster, 24. September 2014 
Der Oberbürgermeister 
Schule, Jugend, Kultur und Sport 
 

 
 
  AZ: 40.3/ Herr Dr. Fahrner 
 
 
 

Drucksache Nr.:  0338/2013/DS 
=========================== 

 
 

Beratungsfolge Termin Status Behandlung 

Hauptausschuss 21.10.2014 Ö Kenntnisnahme 
Schul-, Kultur- und Sportaus-
schuss 

30.10.2014 Ö Vorberatung 

Ratsversammlung 04.11.2014 Ö Endg. entsch. Stelle 
 
 
Berichterstatter: 

 
Oberbürgermeister Dr. Tauras/Erster 
Stadtrat Humpe-Waßmuth 
 

 
Verhandlungsgegenstand: 

 
Benutzungs- und Entgeltordnung für 
die Stadtbildstelle Neumünster 
 

 
A n t r a g : 

 
Der Neufassung der Benutzungs- und Ent-
geltordnung für die Stadtbildstelle Neumü-
nster wird zugestimmt. 
 
 

 
 
Finanzielle Auswirkungen: keine 
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B e g r ü n d u n g : 
 
 
Anlässlich einer Überprüfung der geltenden Benutzungs- und Entgeltordnung für die 
Stadtbildstelle in der Fassung vom 03.04.1985 stellte sich heraus, dass ein Großteil der 
in der Entgeltordnung aufgeführten Tatbestände seit geraumer Zeit obsolet ist, und die 
dort genannten Entgelte nicht mehr den Stand der Technik wiederspiegeln. Auch textlich 
erwies sich die Ordnung in manchen Passagen terminologisch als unklar bzw. nicht mehr 
zeitgemäß. Vor allem bei den Regelungen zur Zielgruppe, zu den Anmeldeformalitäten 
und Haftungsfragen wurde deshalb in Abstimmung mit dem Fachdienst Recht eine weit-
gehende Überarbeitung des Textes vorgenommen. Die Anlage zur Benutzungs- und Ent-
geltordnung wurde auf die tatsächlich noch gebräuchlichen Entgeltarten reduziert und um 
je einen Entgeltsatz für die Entleihung eines Beamers sowie eines DVD-Players ergänzt. 
Die Entgelte für die Ausleihe von Filmprojektor, Episkop und Leinwand wurden gegenüber 
dem Stand von 1985 maßvoll angehoben.  

Auf Grund der relativ geringen Ausleihzahlen ist mit nennenswerten finanziellen Auswir-
kungen nicht zu rechnen, so dass es bei dem Mindesteinnahmeansatz von 100 Euro 
bleibt.  

 

Im Auftrage 
 
 
 
 
Günter Humpe-Waßmuth 
Erster Stadtrat 
 

Anlage 

 


